
Architektur, 
Trends &

Milieus

Trendcoach

Wie lässt sich die Trend-
und Milieuforschung für 
die Planung neuer Räume 
nutzbar machen?



Die Welt hat sich 
verändert, und mit ihr 
die Menschen und ihre 
Werteorientierungen.

Trends ≠ 
Moden

STATISCH DYNAMISCH

ANALOG DIGITAL

MONOLITHISCH FRAGMENTIERT



Der 
aktuelle 
Werte 
Index
Top Ten Werte 
in Deutschland

Quelle: Kantar TNS/ Trendbüro 2018

2018 2016 2014

Natur 1 4  ì 6  ì

Gesundheit 2 1  î - è

Familie 3 6  ì 4  î

Freiheit 4 2  î - è

Sicherheit 5 7 ì 10 ì

Erfolg 6 3  î 2  î

Gemeinschaft 7 5  î - è

Anerkennung 8 - è - è

Nachhaltigkeit 9 10 ì 9  î

Gerechtigkeit 10 9  î 7  î



„Gute Architektur ist 
die Kunst, auf die 
Bedürfnisse künftiger 
Bewohner 
einzugehen.“

Trendcoach

Frankfurter Allgemeine 
Quarterly Ausgabe 08
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Ich Wir

Technik

Natur

MEGATRENDS

Digitalisierung

Nachhaltigkeit

Individualisierung

Urbanisierung

www.trendcoach.de

LIFE 
CAMP

1. Vollvernetzte Community
2. 5G-Datenstandard und 

perfekte Nachbarschafts-
hilfe

3. Attraktiv für natur-
liebende Netzwerker

4 Szenarien für das Dorf 2030
1. Virtuelle Mobilität in realer Natur: Das Life Camp
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1. Perfekte Infrastruktur
und ÖPNV Anbindung

2. Sationäre und mobile 
Lösungen

3. Attraktiv für Hipster und 
liberal-intellektuelle
Familien

4 Szenarien für das Dorf 2030
2. Die Stadt in klein: Living Community

LIVING 
COMMUNITY
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1. Leben im Funkloch
2. Nur das Nötigste vor Ort, 

Selbstversorgung und 
Kooperativen

3. Attraktiv für Hippies, 
Yogis, Aussteiger und 
Rentner

4 Szenarien für das Dorf 2030
3. Back to the basics: Das entschleunigte Dorf (Slow Village)

SLOW 
VILLAGE

MEGATRENDS
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4 Szenarien für das Dorf 2030
4. Selbstoptimierung auf dem Land: Das High Speed Dorf

HIGH 
SPEED 
DORF

1. Smart Homes auf dem
Land

2. 6G-Datenleitungen und 
E-Commerce Paradies

3. Attraktiv für nomadische
Wissensarbeiter und 
Einzelkämpfer



Die vier Szenarien zur Zukunft des Dorfes 2030

Life 
Camp

Living 
Community

Slow 
Village

High Speed
Dorf

High Speed Data Grundvoraussetzung Nice to have Nicht erwünscht Unabdinglich

ÖPNV Anbindung Wichtiger Mehrwert Elementar Wichtig Zweitrangig (Automobil)

Naturverbundenheit Ausgeprägt Grundvoraussetzung Elementar Natur = Kulisse

Lebendige 
Nachbarschaft Wird gelebt Wird gebraucht Wird in Kauf genommen Wird gemieden

Reale Geschäfte und 
Angebote vor Ort

Sehr gewünscht Werden selbst auf die 
Beine gestellt Werden gemieden Nice to have

Weltoffenheit Ist selbstverständlich Wird zelebriert Wird nicht kommuniziert Findet online statt

Hauptaufgabe von Pla-
nern und Architekten Verbessern + Ausführen Moderieren Bewahren Managen

www.trendcoach.de



Trendcoach 

„Gute Architektur ist die 
Kunst, auf die 
Bedürfnisse künftiger 
Bewohner einzugehen.“ 
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Der	Inhalt	dieses	Dokuments	und	die	darin	
enthaltenen	Abbildungen	
sind	urheberrechtlich	geschützt	und	nur	für	
Lehrzwecke	vorgesehen.	
Die	Weitergabe	und	Vervielfältigung	ist	ohne	
Einverständnis	des	Verfassers	nicht	möglich.	
	
Prof.	Stephan	Wehrig	
Fachbereich	Bauwesen	
Technische	Hochschule	Lübeck	


